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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Umweltausschuss 

Sitzungsdatum 24.07.2015 

öffentlich 

Betreff: 
Untersuchungsprogramm zur Erkundung der Badewasserqualität Pegnitz und Wöhrder See 

Anlagen: 
Begründung 
Beschlussvorschlag 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

–           

–           

Sachverhalt (kurz): 
Durch langfristige Maßnahmen hat sich die Wasserqualität und Hygiene der Gewässer Nürnbergs 
wesentlich verbessert. Es gibt Hinweise, dass in günstigen Situationen die Kriterien für ein gesundes 
Baden neben dem kleinen Dutzendteich auch im Wöhrder See oder im weiteren Verlauf der Pegnitz 
mittelfristig eingehalten werden könnten. 
Durch eine systematische Beprobung und hygienische Bewertung des Pegnitzwassers soll ein 
Nachweis über die Entwicklung der Badewasserqualität erfolgen. Damit sollen die Bemühungen um 
weitere Verbesserungen zum Erlebnisraum Pegnitz und Wöhrder See im Zusammenhang mit den 
Maßnamen zum Gewässerschutz unterstützt und zur Verbesserung hygienisch förderlicher 
Gewässerstrukturmaßnahmen beigetragen werden. 
Mit den geplanten, regelmäßigen Untersuchungen soll erkundet werden, ob und unter welchen 
Bedingungen an einzelnen Orten der Pegnitz das Badeverbot ggf. gelockert werden könnte. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten 16.000 € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv 16.000 €   dauerhaft Personalkosten 4.000 € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 
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   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   UwA 

   Gh 

   WWA 

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. III 

Nürnberg, 24.06.2015 
Referat für Umwelt und Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 (5900) 
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